
Sportlichen
Leistungen den
Boden bereitet
TV Mützenich hat noch keine bezahlten
Übungsleiter und spart dadurch
viel Geld ein. Über 800 Mitglieder im Verein.

Mützenich. Pünktlich eröffnet,
verdiente Mitglieder geehrt, har-
monisch verlaufen und zeitig
beendet. Dies sind die „Schlagwor-
te“ der Hauptversammlung des TV
Eintracht Mützenich, zu der Vor-
sitzender Joachim Steffens am
Freitagabend 52 Mitglieder
begrüßte.

Ein besonderer Gruß galt eini-
gen anwesenden Ehrenmitglie-
dern. Geschäftsführer Franz-Karl
Boden erläuterte sehr umfang-
reich die Arbeit des Vorstandes im
zurückliegenden Vereinsjahr. Er
stellte heraus, dass die Arbeit auf-
grund der Vorstandsreduzierung,

bei der letzten Hauptversamm-
lung durch Satzungsänderung
beschlossen, sehr viel an Effizienz
gewonnen habe.

Das Hauptbetätigungsfeld des
Vorstandes liege naturgemäß im
Bereich des Sports. „Wer die dies-
jährige Ausgabe der Vereinszei-
tung gelesen hat, kann mühelos
erkennen, dass die Fachwarte im
Vorstand mit der Unterstützung
durch ihre Gruppenleiter und Hel-
fer einerseits ein vielfältiges Breit-
ensportangebot präsentieren,
daneben aber auch den Boden
bereitet haben, auf dem einzelne
Vereinsmitglieder es zu sportli- chen Topleistungen gebracht

haben“, führte Boden aus.
Die Vereinssatzung nenne im

Übrigen ja genau die Zielsetzung
der Vereinsgemeinschaft. Hier
heißt es: „Zweck des Vereins ist die
Pflege und Förderung des Sports,
vor allem des Turnens in seiner
Vielseitigkeit.“ Diesem Ziel sei der
Verein auch im vergangenen Jahr
konsequent gefolgt, so Boden wei-
ter, und dies verlange allerdings
auch einiges an Verwaltungsarbeit
für einen Verein, der über 800
Mitglieder zähle.

Männerturnen
Verwaltungsarbeit obliegt auch

der Kassiererin Erika Koch, nun
seit einem Jahr im Amt. Sie habe
eine sehr strukturierte Vereinskas-

se übernommen: „Die Einrich-
tung von ‚Dispositionsgeldern‘
für verschiedene Bereiche und
Abteilungen konnte den Verwal-
tungsaufwand jedoch erheblich
straffen“, berichtete Koch. Der
Kassenstand habe sich verringert,
doch konnte sie dies mit einigen
Anschaffungen begründen. Au-
ßerdem habe man noch genü-
gend „Puffer“. Die Kassenprüfer
Marita Horn, Siegfried Steffens
und Manfred Classen bescheinig-
ten eine sehr sauber und über-
sichtlich geführte Vereinskasse,
an der es nichts zu bemängeln
gab.

Versammlungsleiter Heinz Tho-
ma dankte dem Vorstand im
Namen aller Mitglieder für die
geleistete Arbeit und stellte die
einstimmige Entlastung des

geschäftsführenden Vorstandes
fest. Die Berichte der einzelnen
Fachwarte, die den Vereinsmit-
gliedern durch Zustellung der Ver-
einszeitung bereits zeitig vorla-
gen, wurden noch durch „State-
ments“ des Pressewartes Georg
Sommer und des Oberturnwartes
Roland Claßen, der vor allem die
weit reichenden sportlichen Erfol-
ge des Männerturnens nochmals
schilderte, ergänzt.

Die vielen Fachwarte, Abtei-
lungs- und Gruppenleiter beka-
men seitens des Vorstandes eine
Anerkennung und erfuhren ein
dickes Lob des Vorsitzenden Joa-
chim Steffens, der hervorhob, dass
der TV Mützenich noch keine
bezahlte Übungsleiter und Trainer
habe, dadurch viel Geld spare und
dies eben für andere Zwecke, ins-

besondere für den Vereinszweck,
zur Verfügung habe.

Zügig gingen die Vorstandsteil-
wahlen über die Bühne. Einstim-
mig wiedergewählt wurden in
ihren Ämtern: Oberturnwart
Roland Claßen, Jugendleiterin
Nicole Gehlen, Sozialwartin Bri-
gitte Braun, Pressewart Georg
Sommer, Abteilungsleiter „Out-
door“ Peter Steffens, Abteilungs-
leiter „Indoor“ Sabine Thönnes-
sen, Abteilungsleiter der LG Müt-
zenich Wolfgang Poqué, Grup-
penleiterin Frauenturnen Sylvia
Schmitz und die Beisitzer Franz
Müller, Norbert Steffens und
Heinz Thoma.

Genau so schnell waren die Kas-
senprüfer Joachim Carl, Armin
Claßen, Rosa Pauls und Jürgen
Steffens gewählt. (ges)

Ehrungen für verdiente Mitglieder
W Eine besondere Ehre erfuhren

die Vereinsmitglieder Annemie
Carl, Gertrud Steffens (wohn-
haft im „Steindrich“), Joachim
Carl und Alfred Steffens.

W Sie wurden nach Vorschlag des
Vorstandes aufgrund ihrer lang-
jährigen Vorstands- und
Übungsleitertätigkeiten, sowie
weiteren außerordentlichen
Verdiensten zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.

W Die offizielle Auszeichnung
erfolgt später in angemessenem
Rahmen, vermutlich auf dem
geplanten Vereinstag im kom-
menden Sommer.

W Einige Mitglieder wurden für

ihre Treue zum Verein geehrt:
Viktor Krings, Brunhilde Dahlen,
Jürgen Steffens, Mathilde Klee,
Lutz Müller und Markus Steffens
für 20-jährige Mitgliedschaft.

W Armin Claßen, Petra Schmitz,
Josef Knoblauch und Christa
Wergen sind bereits 30 Jahre im
Verein.

W Auf 40 Jahre blicken Annemie
Carl, Maria Claßen, Reiner Maa-
ßen, Christel Schütt-Müller, Mar-
gret Bauer, Bodo Friedrich, Rolf
Lenzen, Bernd Förster und Brigit-
te Huppertz zurück.

W Friedel Schmitz hält dem TV
Mützenich schon seit 50 Jahren
die Treue.

Auf der Generalversammlung desTV Mützenich wurden verdiente Mitglieder geehrt. Foto:Georg Sommer

Spannende und faszinierende Einblicke
Vogelsang und Nationalparkforstamt Eifel präsentieren Ausstellung auf Burg Vogelsang

Vogelsang.Im Dezember 2007
und Januar 2008 gastiert auf Vo-
gelsang im Rahmen des Projekts
„Besucherinformation Vogelsang“
des Kreises Euskirchen die Wan-
derausstellung „FasziNatur – Na-
tur entdecken“ der Bundesstiftung
Umwelt und des Bundesamtes für
Naturschutz.

Regierungspräsident Hans Peter
Lindlar ist Schirmherr der Ausstel-
lung, die durch faszinierende und
beeindruckende Einblicke in Na-
tur und Landschaft Interesse für
Natur und Naturschutz weckt. Für
Lindlar ist „der Nationalpark Eifel
das eindrucksvolle Beispiel für die
Erhaltung und die Erlebbarkeit
von Naturräumen in unserer Regi-
on.“

Aufgrund seiner Lage mitten im
Nationalpark Eifel ist Vogelsang
ein idealer Standort der Wander-
ausstellung, die sich durch ihre
kindgerechte Präsentation auch
für den Unterricht in Grundschu-

len sowie für fünfte und sechste
Klassen eignet. „Vorbildhaft an
der Ausstellung ist das Angebot an
die Kinder, ihnen das Wissen um
die einmalige Natur ihrer Heimat
auf spielerische Art zu vermitteln
und sie frühzeitig für den Natur-
schutz zu gewinnen“, so Regie-
rungspräsident Lindlar. Die Ser-
viceagentur Vogelsang hat hierzu
zwei spezielle Schulprogramme
entwickelt, die den Besuch der
Ausstellung durch eine Rallye,
eine Naturwanderung und ent-
sprechende Arbeitsbögen ergän-
zen und vertiefen.

Für Jung und Alt
Gestern wurde die Ausstellung

mit dem Besuch einer dritten Klas-
se der Grundschule Dreiborn offi-
ziell eröffnet. Sabine Wichmann
vom Förderverein Nationalpark
Eifel und Referentin auf Vogel-
sang führte die Kinder durch die

Ausstellung, in der sie die Expona-
te begeistert erforschten.

„Die Ausstellung hält was der
Name verspricht: spannende und
faszinierende Einblicke in die Na-
tur. Und das für Jung und Alt!“,
zeigt sich Henning Walter, Leiter
des Nationalparkforstamtes Eifel,
überzeugt von der Wanderausstel-
lung.

Stefan Lehrke vom BfN freut
sich, „dass die Ausstellung jetzt
auch im Nationalpark Eifel gezeigt
wird“. Die 14 Nationalparke in
Deutschland spielen eine heraus-
ragende Rolle für die Erhaltung
des nationalen Naturerbes, für das
das Land Nordrhein-Westfalen so
einen wichtigen Beitrag leiste.

Auch im Hinblick auf die im
Mai 2008 in Bonn stattfindende 9.
Vertragsstaatenkonferenz zum
Übereinkommen zur biologischen
Vielfalt (CBD, Rio de Janeiro 1992)
gibt die Ausstellung einen guten
Überblick über die Vielfalt der Na-

tur, die es zu bewahren gilt. Zu-
dem wird anhand ausgewählter
Projekte von BfN und DBU an-
schaulich gezeigt, wie Naturschutz
in Deutschland - innerhalb und
außerhalb von Schutzgebieten -
erfolgreich umgesetzt wird und
dass sich Naturschutz lohnt.

Auch Führungen
Spezielle Führungen durch die

Ausstellung können bei der Ser-
viceagentur Vogelsang gebucht
werden. Eine kurze Einführung in
die Ausstellung geben zudem die
Ranger des Nationalparkforstam-
tes im Rahmen ihrer kostenfreien
Nationalpark-Führungen, die je-
den Sonntag um 13 Uhr am Adler-
hof auf Vogelsang beginnen.

Der Besuch der Ausstellung ist
kostenfrei und kann täglich zwi-
schen 10 und 17 Uhr erfolgen. Die
Ausstellung befindet sich im West-
flügel des „Forums Vogelsang“.

Fünf-Stunden-Krimi
mit Happy-End
Pool-Billard: Konzen sorgt erneut für Überraschung
Konzen. Unglaublich, aber wahr:
Die erste Mannschaft des Poolbil-
lard-Club Konzen bleibt in der
Landesliga A weiterhin ungeschla-
gen und ist nunmehr nach vier
Spieltagen immer noch und jetzt
mit 7:1 Punkten alleiniger Tabel-
lenführer vor Fortuna Aachen 3
und Schwarz-Grün Rothe Erde 1,
gegen die der PBC Konzen an den
ersten beiden Spieltagen mit je-
weils 6:2 erfolgreich war.

Am dritten Spieltag bei Rot-Gelb
Aachen 3 lief zunächst nicht alles
rund für den PBC Konzen und
plötzlich lag man unerwartet 1:3
zurück. In der zweiten Halbzeit
aber drehte die Mannschaft des
PBC Konzen auf. Tolga Yasmut
überzeugte durch brillantes Bil-
lardspiel. Oliver Bülles servierte
seinen Gegner wie schon in der
ersten Halbzeit förmlich ab. Joa-
chim Rohn ließ überhaupt keinen
Zweifel an seiner haushohen
Überlegenheit aufkommen und
gab seinem Gegner nicht den
Hauch einer Chance. Das verdien-
te 4:4 Unentschieden reichte, um
auch nach dem dritten Spieltag
Spitzenreiter zu bleiben.

Am vierten Spieltag musste man
zu Hause gegen den punktglei-
chen Tabellenzweiten Blau-Weiß-
Eilendorf 1 antreten. In der ersten
Halbzeit sorgten Christian Itze-
rodt und Oliver Bülles, der gegen
den stark aufspielenden Gerd
Gottwald das Glück des Tüchtigen
auf seiner Seite hatte, für den 2:2-
Pausenstand. Christian Itzerodt
brachte der Mannschaft zunächst
mit einem nie gefährdeten Sieg
die 3:2-Führung. Tolga Yasmut
konnte sich gegen den Routinier
Ronald Otto in einem an Span-
nung nicht zu überbietenden
Match knapp durchsetzen. Beim
Stand von 4:2 spulte Oliver Bülles

dann mit bewundernswerter Ge-
lassenheit seine technische Per-
fektion ab und sorgte mit seinem
überlegenen Sieg für die Entschei-
dung, während Bernd Bülles am
Nebentisch trotz einer 2:0-Füh-
rung sein Spiel noch abgeben
musste.

„Das war spannender als jeder
Krimi“, kommentierte der Erste
Vorsitzende Bernd Bülles nach
über fünf Stunden Spielzeit am
Ende des hochdramatischen
Spitzenspiels den knappen, aber
nicht unverdienten 5:3 Erfolg sei-
ner Mannschaft.

In der Bezirksliga A konnte die
zweite Mannschaft des PBC Kon-
zen sich beim PBC Münsterbusch
mit 6:4 durchsetzen und belegt
nun mit nur zwei Punkten Rück-
stand auf den Tabellenersten ei-
nen beachtlichen fünften Platz.

Ärgerliche Unterzahl
In der Kreisliga A verlor die drit-

te Mannschaft des PBC Konzen bei
Blau-Weiß Eilendorf 4 mit 6:4 und
belegt nun den siebten Platz. Wie-
der musste die Mannschaft in Un-
terzahl antreten, so dass zwei Spie-
le als verloren gewertet wurden.
„Das ist auf Dauer recht frustrie-
rend“, bringt Spielführer Roland
Schleicher die Situation der drit-
ten Mannschaft auf den Punkt. Er
gibt aber die Hoffnung auf bessere
Zeiten nicht auf und ist davon
überzeugt, dass der erste Sieg nur
noch eine Frage der Zeit ist. Da die
dritte Mannschaft nur knapp be-
setzt ist, wäre es für den Verein
von Bedeutung, wenn sich noch
Billardinteressierte melden wür-
den. Wer an einem Probetraining
teilnehmen möchte, kann sich
beim ersten Vorsitzenden Bernd
Bülles, "  02485/711 melden.Ganz nahe in Kontakt treten mit der Natur kann man im Rahmen der Ausstellung „Faszination Natur“, die bis Ende Januar in Vogelsang zu sehen ist.
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Lesung in Roetgen
„Weihnachten bei den Buddenbrooks“
Roetgen.„Weihnachten bei den
Buddenbrooks“ steht am Mitt-
woch, 5. Dezember, 20 Uhr, auf
dem Programm der „LeseZeiten“
in der Roetgener Buchhandlung

„LeseZeichen“. Die Rezitatorin
Martina Rester liest Thomas
Manns berühmten Text. Der Ein-
tritt bei Wein und Wasser ist frei.
Um Spenden wird gebeten.


